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Die ersten Monate des 
neuen Jahres sind rasch 
vergangen und nach 2 
Jahren Pandemie und 
Einschränkungen im 
wirtschaftlichen wie 
auch im privaten Be-
reich sind nun weit-
gehende Lockerungen 
in Kraft getreten. Die 
Re i chenaue r innen 
und Reichenauer sind 
bekannt für ihr reges 
Vereinsleben, das Sin-
gen und das Musizie-
ren. So haben sich die 
Vereine der Gemeinde 
gleich mit tollen Ver-
anstaltungen zurück-
gemeldet:  

Die Reichenauer Faschinxnarren gingen unter die Filmpro-
duzenten und präsentierten an 2 Tagen im bis auf den letzten 
Platz ausverkauften Nockstadl ihren selbstgedrehten Krimi 
„Lei noch a Mord“. Weitere Vorstellungen fanden im Wul-
fenia Kino in Klagenfurt statt (Premiere war restlos ausver-
kauft !!). Die Trachtenkapelle Ebene Reichenau konzertierte 
kürzlich gemeinsam mit dem Volksliedchor Feldkirchen in 
der CMA in Ossiach und im Konzerthaus in Klagenfurt und 
begeisterte das Publikum. Die Landjugend Reichenau lud 
vor wenigen Tagen zum Trachtenclubbing in den Nockstadl 
und auch diese Veranstaltung war ein großer Erfolg. Das 
Frühlingskonzert der TK Patergassen findet demnächst statt 
und auch das heurige Bezirksmusikertreffen wird bei uns 
ausgetragen.

Was sich sonst noch in unserer Gemeinde getan hat und wel-
che Vorhaben und Projekte in Angriff genommen werden, 
das können Sie auf den folgenden Seiten lesen. 

Es grüßt Sie herzlich 
Bgm. Karl Lessiak

Liebe Gemeindebürgerinnen und  
Gemeindebürger! Liebe Jugend!
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Auszug aus dem Gemeinderat…
Sitzung vom 25.04.2022

Bericht des Ausschusses für Familie-, Soziales-, Sport 
und Kultur
Obfrau GRin Sonja Pertl berichtet über die Sitzung des Aus- 
schusses vom 1. Feber 2022. 
Zur Sitzung waren Vertreter der Abteilung 6 der Kärntner 
Landesregierung sowie der Bildungsdirektion eingeladen. 
Es wurde über die Betreuungsmöglichkeiten von Kleinkin-
dern ab dem 1. Lebensjahr gesprochen. Ab dem Kindergar-
tenjahr 2022/2023 sollen im Gemeindekindergarten zwei 
alterserweiternde Kindergartengruppen – d. h. Kinder ab 1 
Jahr – installiert werden. Aufgrund der bisherigen Anmel-
dungen erscheint das als gesichert. Nähere Abstimmungen 
erfolgen aber noch.
Bezüglich der Nachmittagsbetreuung, die derzeit zur Gän-
ze durch die Gemeinde finanziert wird, wird man ab Herbst 
2022 auf eine ganztätige Schulform umsteigen. D. h. Eine 
Betreuung der Kindergartenkinder ist über diese Art der 
Nachmittagsbetreuung nicht mehr möglich. Die GTS-Be-
treuung erfolgt in den Räumlichkeiten der MS Patergassen. 
Für die Installierung einer GTS in getrenner Form können 
auch entsprechende Förderungen in Anspruch genommen 
werden, z. B. gibt es am Nachmittag auch eine pädagogische 
Betreuung für jeweils eine Stunde täglich, wobei die Finan-
zierung der Personalkosten hier über Förderungen erfolgt.
Die entsprechende Verordnung zur GTS wird über den 
Schulgemeindeverband erlassen. Für die Kinder aus der 
Volksschule wird die Verordnung in der nächsten Gemein-
deratsitzung erlassen. Als Kostenbeiträge für die Ganztätige 
Schulform wurde Folgendes vereinbart:
Kostenbeitrag für 2 Tage € 60,--
Kostenbeitrag für 3 Tage € 70,--
Kostenbeitrag für 4-5 Tage  € 85,--
Die GTS muss insgesamt kostendeckend geführt werden. 
Eventuell erzielte Überschüsse werden an die Eltern rück- 
erstattet.
Weiters berichtet die Obfrau vom geplanten Gesundheitstag 
der Gemeinde Reichenau, welcher am 11. Juni 2022 statt-
finden wird.

Bericht über Änderung der Eröffnungsbilanz
Aufgrund der vorgelegten Unterlagen und der vom Kon-
trollausschuss durchgeführten Überrprüfung hat der Ge-
meinderat einstimmig beschlossen, die Eröffnungsbilanz 
entsprechend der angefallen Änderungen zu korrigieren.
Kumuliertes Nettoergebnis:
Das kumulierte Nettoergebnis setzt sich wie folgt zusam-
men (Saldo 0 der Ergebnisrechnung = Nettoergebnis; nach 
Zuführung und Entnahme von Haushaltsrücklagen Saldo 00 
= Nettoergebnis nach Zuweisung und Entnahmen von Haus-
haltsrücklagen):

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner
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2021 2020
Wirtschaftshof € 11.481,80 € -43.557,96
WVA Reichenau-
Patergassen € -283,48 € -40.963,55

WVA Turracherhöhe € -8.432,21 € -20.119,15
WVA Falkertsee € -18.934,69 € +2.268,36
Kanal – gesamt der RL 
zugeführt € 44.193,80 0,00 € +59.374,92

Müllentsorgung – gesamt 
der RL zugeführt € 7.242,12 0,00 € +1.675,31

Wohngebäude Patergassen 
57 – RL € 10.836,23 € 66.586,20 € -34.831.97

Nockstadl € -42.351,84 € -52.022,96

Nettoergebnis vor Entnahme und 
Zuführung von HH-Rücklagen: € -63.028,79
Rücklagenentnahmen und Zuführungen: € +14.540,22
Nettoergebnis nach Zuführung und 
Entnahmen von HH-Rücklagen: € -77.569,01

Feststellung des Rechnungsabschlusses 2021
Aufgrund der vorgelegten Unterlagen und der durchgeführ-
ten Überprüfung hat der Gemeinderat auf Antrag des Kont-
rollausschusses einstimmig das Rechnungsergebnis für das 
Haushaltsjahr 2021 festgestellt. 
Die Ergebnis-, Finanzierungs- und Vermögensrechnung des 
Rechnungsabschlusses 2021 sieht wie folgt aus:
Summe der Erträge und Aufwendungen
Erträge  € 5.293.012,53
Aufwendungen  € 5.356.041,32
Entnahmen von Haushaltsrücklagen € 50.000,00
Zuweisung an Haushaltsrücklagen € 64.540,22
Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen € -77.569,01
Gebührenhaushalte  € 8.065,78
Gesamthaushalt abzgl. Gebührenhaushalte € -85.634,79
Summe der Einzahlungen und Auszahlungen
operative Gebarung
Einzahlungen  € 4.642.995,43
Auszahlungen  € 4.363.084,63
Geldfluss der 
voranschlagswirksamen Gebarung € 279.910,80
Summe der Einzahlungen und Auszahlungen
(nicht voranschlagswirksam)
Einzahlungen € 1.407.592,38
Auszahlungen € 1.420,993,30
Geldfluss a.d. nicht voranschlagswirks. 
Gebarung € -13.400,92
Veränderung an liquiden Mitteln
Anfangsstand liquide Mittel  € 2.832.895,05
Endstand liquide Mittel  € 2.861.149,90
Veränderung an liquiden Mitteln € 28.254,85
davon Zahlungsmittelreserven € 2.018.264,07

Verwendung der zugesicherten Bundes- und Landesmit-
tel sowie Bindung der BZ Mittel 2021
Vizebürgermeister Altersberger berichtet, dass der Gemein-
de Reichenau mit Schreiben vom 5.11.2021, Zahl: 03-ALL-
58/21-2021 für das Jahr 2022 insgesamt € 438.900,00 an 
Bedarfzuweisungsmitteln zugesagt wurden. 
BZ-Grundrahmen 2022/23: € 336.000,00
Gemeindefinanzausgleich 2022/2023 € 102.900,00
Gesamt: € 438.900,00
Bereits gebunden von diesen Mitteln sind:
Für den Gemeindefinanzausgleich € 58.000,00
Für Tilgung REGF-Darl. 
Grundankauf Eb. Reichenau € 25.300,00
Ergibt Mittel für 2022 € 355.600,00

Zusätzlich steht der Gemeinde aus dem Kommunalinves-
titionsprogramm noch eine Summe von € 99.994,00 und 
aus dem Gemeindehilfspaket € 63.665,00 zur Verfügung.
Es soll im Jahr 2022 versucht werden, diese Mittel optimal 
auszunutzen. Einige für 2022 geplante Projekte sind hier 
beispielhaft angeführt:
•  Das Projekt “Nockalan” – Kinderspielplätze in Reiche-

nau, Patergassen und im Kindergarten
Geschätzte Gesamtkosten € 200.000,00
•  Sanierung der Straße in Lassen – 
geschätzte Gesamtkosten  € 55.000,00
•  Projekt Stangenbachbrücke – 
geschätzte Gesamtkosten € 100.000,00
•  Aufschließung Baugrundstück – 
geschätzte Kosten für 2022  € 130.000,00
•  Sanierungen Reitstall/Gemeindeamt/Kindergarten 
– geschätzte Kosten € 87.000,00
•  Einfahrtssäule Patergassen 
– geschätzte Kosten € 20.000,00
•  Ländlicher Wegebau – Projekt Ronacher/Kaplig – ge- 

schätzte Kosten für 2022 – Anteil Gemeinde€ 30.000,00
•  Öffentl. Verkehr: Radabstellanlagen und Buswartehaus 
– geschätzte Kosten € 40.000,00

Änderung des Flächenwidmungsplanes
Bgm. Karl Lessiak berichtet über nachstehende Anträge:
•  01/2021 – Umwidmung von Grünland für die Land- und 

Forstwirtschaft bestimmte Flächen in Bauland Dorfge-
biet, GP 1659 TLW., KG St. Lorenzen, insgesamt 173 m². 
Da von den Fachabteilungen zu diesem Widmungsantrag 
positive Stellungsnahmen abgegeben wurden, hat der Ge-
meinderat der Umwidmung die Zustimmung erteilt. 

•  01/2022 – Umwidmung von allgemeine Verkehrsfläche 
in Bauland reines Kurgebiet, GP 881/11 TLW., KG Winkl 
Reichenau, insgesamt 71 m². Dem vorliegenden Antrag 
wurde aufgrund der positiven Stellungnahmen die Zustim-
mung durch den Gemeinderat erteilt. 
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Teilbebauungsplan Hotel Hochschober, Turracher Höhe
Der Vorsitzende Bgm. Karl Lessiak berichtet, dass die Ho-
tel Hochschober GesmbH beabsichtigt, den bestehenden 
Hotelkomplex auf der Turracher Höhe baulich zu ergänzen. 
Konkret ist eine Erweiterung des Restaurantbereichs im Erd- 
geschoss des Hauptgebäudes sowie die Errichtung eines 
zweigeschossigen Fitnessgebäudes im Nahbereich der Kin-
dervilla westlich des Hauptgebäudes geplant. Weiters wurde 
im nordwestlichen Bereich der Liegenschaft das Grundstück 
des ehemaligen Alpengasthofes Siegel von der Hotel Hoch- 
schober GesmbH angekauft, um damit weitere Entwicklungs- 
möglichkeiten zu schaffen. Das Vorliegen konkreter Plan-
grundlagen sowie die territoriale Erweiterung der Hotelanla-
ge begründen die Neuverordnung des Teilbebauungsplanes, 
welche vom Gemeinderat einstimmig be schlossen wurde.

Aufhebung Aufschließungsgebiet
Der Gemeinderat beschließt die Verordnung zur Aufhebung 
des Aufschließungsgebietes mit einer Fläche von ca. 240 m² 
vom GS-Nr. 452/1 KG 72331.

Abtretung von Flächen aus dem öffentlichen Gut
Der Gemeinderat beschließt die Verordnung zur Aufhebung 
und Entlassung der Flächen aus dem öffentlichen Gut gem. 
Teilungsplan des DI Humitsch vom 15.3.2022, GZ 4671/22 
dargestellten Trennstücke 1 und 2 aus dem Grundstück 
734/3 KG 72306 mit jeweils 58 m² bzw. 56 m².
Weiters beschließt der Gemeinderat die Verordnung zur 
Aufhebung und Entlassung der Flächen aus öffentlichem 
Gut gem. Teilungsplan des DI Raspotnig vom 18.2.2022, 
GZ 370/22 dargestellten Trennstück 1 mit 71 m² aus dem 
Grundstück 881/11, KG 72346.
In beiden Fällen besteht kein Interesse an der Aufrechterhal-
tung als öffentliche Verkehrsfläche.
Agrargemeinschaft „Seebacher-Gemeintratten“
Der Gemeinderat stimmt der Einzelteilung der „Agrarge-
meinschaft Seebacher-Gemeintratten“ lt. Vermessungsurkun-
de des Amtes der Kärntner Landesregierung, Agrarbehörde 
Kärnten zu und beschließt die dazugehörige Verordnung für 
die Übernahme der Teilflächen in das öffentliche Gut und die 
Auflassung von Teilflächen des öffentlichen Gutes.

Abschluss einer D&O Vermögensschadenhaftpflichtver-
sicherung
Der Gemeinderat beschließt den Abschluss einer D&O 
Versicherung für leitende Gemeindeorgane gem. Offert der 
V&V Versicherungsmakler und BeteiligungsgmbH mit ei-
ner Versicherungssumme von 1,5 Mio. €.

Grundstück Ebene Reichenau – „Baulandmodell Ebene 
Reichenau“
Der Vorsitzende Bgm. Karl Lessiak berichtet über die weite-
re Vorgehensweise auf dem durch die Gemeinde erworbenen 
Grundstück in Ebene Reichenau. Auf den ca. 7.500 m² wurde 
ein Bebauungsvorschlag gemeinsam mit DI Huber erarbeitet. 
Es sollen 7 Bauparzellen und eine Parzelle für einen Grup- 
penwohnbau entstehen. Insgesamt sollen 15 Wohneinheiten 
im Gruppenwohnbau entstehen. Der Gemeinderat überträgt 
die Umsetzung des Gruppenwohnbauprojektes an die Vor- 
städtische Kleinsiedlung. Auch die im Zuge des Wohnbau-
förderungsprogammes zugesagten Wohnbaufördermittel für 
15 Wohneinheiten werden an die VKS übertragen.

Weiters informiert der Bürgermeister über den im Gemein-
devorstand vorberatenen Quadratmeterpreis und der Gemein-
derat beschließt einstimmig, diesen mit € 45,00 festzulegen. 

Erweiterung der Büroräumlichkeiten für den Bios-
phärenpark Nockberge
Gemeindevorstand Heimo Gruber berichtet über die ge-
plante Erweiterung der Büroräumlichkeiten des Biosphä-
renparks Nockberge im Nockstadl.
Insgesamt wird von der Gemeinde als Gebäudeeigentümer 
ein Budget von netto € 70.000,00 für die Umbauarbeiten 
beschlossen.

Öffentliche Wasserversorgung
Der Gemeinderat beschließt in diesem Jahr eine hydrauli-
sche Rohrnetzberechnung für die GWVA Falkertsee und die 
GWVA Turracher Höhe durch die Firma Setec Engineering 
GmbH, 9020 Klagenfurt, durchführen zu lassen. Die Ge-
samtkosten belaufen sich auf € 14.266,20 brutto.
Weiters soll zur Errichtung einer Ringschlussleitung eine 
Leitungserneuerung auf der Turrach erfolgen. In diesem 
Zusammenhang wurde über die Auftragsvergabe der Pla-
nungsleistungen im Gemeinderat abgestimmt. Die Planung 
der Erneuerung der Trinkwasserleitungen für die WVA Tur-
racher Höhe wurde an die Firma GWU – Geologie-Wasser-
Umwelt GmbH, 5020 Salzburg zum Preis von € 51.553,90 
brutto vergeben.
Aufgrund von Rohrbrüchen ist auch die Sanierung der Was-
serleitung im Bereich Wiedweg unbedingt notwendig. Da 
die Leitung in einer Tiefe von 3,5 m und vorwiegend auch 
unterhalb einer Asphaltdecke liegt, wird eine Umlegung der 
Leitung angestrebt. Die neue Leitung wurde in den nördlichen 
Teil der Grundstücke verlegt. Die Arbeiten sind mittlerweile 
bereits im Gange und werden durch die Firma Granit-Bau 
GmbH durchgeführt. Die Kosten der Leitungsverlegung auf 
einer Länge von ca. 240 m betragen € 75.829,74 brutto.

Kanalsanierung Turracher Höhe
Vizebgm. Altersberger berichtet, dass aufgrund der 
Kanalbefahrungen im vergangenen Jahr einige dringende 
Kanalsanierungen auf der Turracher Höhe notwendig sind. 
Im Gemeinderat erfolgt die Beschlussfassung über die 
Auftragsvergabe wie folgt:
BV SW-Kanalsanierung Turracher-Höhe, BM-Arbeiten 
Teilber. St. Veiter- und Karlsiedlung
Auftragsvergabe an Fa. Rumpf-Bau, 8850 Murau
Netto: € 48.990,55 Brutto: € 58.788,66
BV SW-Kanalsanierung Turracher-Höhe, „grabenlos“
Auftragsvergabe an Fa. Rohrsanierung, 4813 Altmünster.
Netto: € 13.943,30 Brutto: € 16.731,96

Bericht des Bürgermeisters
Bürgermeister Karl Lessiak berichtet, dass die Straßenbe-
leuchtung ab sofort abends ab 22:00 Uhr abgeschalten wird. 
Morgens wird ab Schulbeginn bis zum Beginn der Sommer-
zeit die Straßenbeleuchtung um 5:00 Uhr eingeschalten.
Weiters berichtet der Bürgermeister, dass die in der letz-
ten Sitzung vom 17.12.2021 beschlossene Aufhebung des 
Aufschließungsgebietes der Firma ROTO-Immobilien am 
Falkert von der Kärntner Landesregierung negativ beurteilt 
wurde. Mit Bescheid vom 20.4.2022 wurde der Freigabe des 
Aufschließungsgebietes auf dem Grundstück Nr. 21/4, KG 
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Wiedweg im Ausmaß von ca. 7.921 m² gemäß § 4a iVm § 
13 Abs. 7 des Ktn. Gemeindeplanugnsgesetzes 1995, LGBl. 
Nr. 23, i.d.g.F., die aufsichtsbehördliche Genehmigung ver-
sagt. Die beabsichtigte Errichtung von Chalets ist in der 
Widmungskategorie Bauland – reines Kurgebiet lt K-ROG 
2021 nicht mehr möglich. Es setzt die Sonderwidmung 
“Bauland-Reines Kurgebiet – Sonderwidmung Hoteldorf” 
im Flächenwidmungsplan voraus. Abschließend berichtet 
der Bürgermeister noch, dass im gemeindeeigenen Kinder-
garten zwei Mitarbeiterinnen in frühzeitige Karenz getreten 
sind. Die zwei Stellen wurden mittlerweile neu besetzt. Frau 
Michaela Prodinger und Frau Kathrin Warmuth bereichern 
nunmehr das Kindergartenteam in Patergassen.

n  Gemeinde trifft Wirtschaft –  
Wirtschaft trifft Gemeinde

Am 03.03.2022 und am 05.05.2022 trafen sich Unterneh-
merinnen und Unternehmer der Gemeinde Reichenau mit 
Bürgermeister Karl Lessiak und der Obfrau des Wirtschafts- 
und Fremdenverkehrsausschusses, GRin Monika Mitter, zu 
einem Austausch.

V.l.n.r: Melanie und Erich Bacher, Peter Paul Payr, Vizebgm. 
Alexander Altersberger, Bgm. Karl Lessiak, GRin Monika 
Mitter, Lukas Köfer, Klaus Kert, LR Sebastian Schuschnig, 
Georg Sixt
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Beim ersten Treffen waren Vertreter der Wirtschaftskammer 
anwesend und beim zweiten Treffen hatten die Unterneh-
merinnen und Unternehmer die Möglichkeit, sich mit Lan-
desrat Sebastian Schuschnig über die aktuelle wirtschaft-
liche Situation und die Herausforderungen auszutauschen.
Im Zuge des Gesprächs wurde dem Wirtschaftslandesrat ein 
Positionspapier mit den wichtigsten Anliegen der Wirtschaft 
der Gemeinde übergeben. Besonders der Mitarbeiterman-
gel, die Energieunabhängigkeit, die Abwanderung und der 
Ausbau der Infrastruktur sind in unserer Gemeinde wichtige 
Anliegen.
Es wurde gleich ein weiteres Treffen am 08.09.2022 verein-
bart, um weitere Schritte zum Wohle der Wirtschaft in der 
Gemeinde Reichenau zu setzen.
GRin Mitter Monika
Obfrau Wirtschafts- und Fremdenverkehrsausschuss
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n  Verleihung des Ehrentellers der Gemeinde 
Reichenau an Ludwig Konrad

Am 2. April 2022 fand die Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Ebene Reichenau, erstmalig unter 
der Leitung des neugewählten Feuerwehrkommandanten, 
Markus Krammer, statt. Im Rahmen dieser Feierlichkeit 
wurde Herr Ludwig Konrad für seine Verdienste für die Ge-
meinde Reichenau geehrt. Ludwig Konrad war:
•  22 Jahre Ortsfeuerwehrkommandant der FF Ebene Rei-

chenau (1999 – 2021) 
•  13 Jahre Gemeindefeuerwehrkommandant (2002 – 2015)
•  4 Jahre Abschnittskommandant Oberes Gurktal (2009 – 

2013) 
•  4 Jahre Stellvertretender Bezirksfeuerwehrkommandant 

(2011 – 2015)
Seit 7 Jahren hat Ludwig Konrad die verantwortungsvolle 
Funktion des Bezirksfeuerwehrkommandanten inne und ist 
über die Bezirksgrenzen hinaus mit viel Engagement und 
großer Leidenschaft für die Feuerwehren des Bezirkes Feld-
kirchen im Einsatz. 
Er war auch stets bemüht, dass die Ausstattungen der Feu-
erwehren auf den letzten Stand gebracht werden und es 
wurde der Fuhrpark der FF Reichenau mit einem Tank- 
löschfahrzeug, einem Kleinlöschfahrzeug und einem Mann-
schaftstransportfahrzeug erneuert. Bei der Löschgruppe 
Turracherhöhe konnte 2019 ein Mehrzweckfahrzeug in den 
Dienst gestellt werden, wo sich auf Intervention von Lud-
wig Konrad sowohl der Steirische wie auch der Kärntner 
Landesfeuerwehrverband finanziell beteiligten.  
Ludwig Konrad versuchte stets das Gemeinsame, das Ver-
bindende in den Mittelpunkt zu stellen. Es war und ist für 
ihn wichtig, dass die Zusammenarbeit zwischen den Verei-
nen und Institutionen bestens funktioniert. Dies zeichnet ihn 
in all seinen Funktionen, die er bisher bekleidete besonders 
aus. So kam es auch, dass sich die FF Reichenau als Mitver-
anstalter beim Almwiesenfest und beim Dorffest engagierte. 
In Vertretung des Bürgermeisters Karl Lessiak, welcher aus 
gesundheitlichen Gründen verhindert war, wurde im Rah-
men der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Ebene Reichenau Ludwig Konrad für seine langjähri-
gen Dienste und ehrenamtlichen Tätigkeiten geehrt und der 
Ehrenteller der Gemeinde Reichenau durch Vizebürgermeis-
ter Peter Mitter und Kulturreferentin Sonja Pertl verliehen. 

Sonja Pertl,
Obfrau Familien-, Sozial-, Sport- und Kulturausschuss

n Vizebürgermeister Peter Mitter

Nach über 30-jähriger Tätigkeit hat Vizebgm. Peter Mitter am 25. 
April 2022 seine letzte Gemeinderatssitzung als aktiver Gemein-
demandatar absolviert. Peter Mitter wurde am 12. April 1991 im 
Gemeinderat der Gemeinde Reichenau angelobt und war seither 
ununterbrochen als Mandatar in verschiedenen Funktionen und 
Ausschüssen tätig. Am 25. März 2011 erfolgte die Angelobung 
zum Vizebürgermeister. Er war stets um konstruktive Zusam-
menarbeit bemüht und mit Hilfsbereitschaft und großartigem 
Einsatz ist ihm stets daran gelegen, das Beste für unsere Gemein-
de zu erreichen.  Peter ist eine Person, die die Ehrenamtlichkeit 
lebt. Neben seiner Tätigkeit in der Gemeinde ist er aktives Mit-
glied der FF Patergassen, bei der Schizunft Patergassen/Falkert 
ist er Winter für Winter als Torrichter im Einsatz und er hilft auch 
bei Rennen in der Nachbargemeinde Bad Kleinkirchheim aus. 
Bei den Heimspielen unseres Fußballvereines fungiert Peter als 
Platzkassier und wenn ein anderer Verein eine Hilfe benötigt, 
dann ist er zur Stelle (meist in Kombination mit seinem Traktor). 
Für seinen Einsatz zum Wohle der Gemeinde Reichenau sprach 
Bgm. Karl Lessiak höchste Anerkennung aus und überreichte 
ihm ein Präsent. Die Mandatare und Mitarbeiter der Gemein-
de bedanken sich ebenfalls bei Peter Mitter für seine geleistete 
Arbeit und sein kollegiales Verhalten und wünschen ihm für die 
weitere Zukunft alles Gute und vor allem Gesundheit.
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n  „Raus aus Öl und Gas“ –  
Welche Förderungen kann ich beantragen?

Bundesförderung „raus aus Öl und Gas“
Die in den Vorjahren stark nachgefragte Bundesförderung 
„raus aus Öl und Gas“ wird auch 2022 fortgesetzt. Die För-
derungsaktion soll Betrieben und Privaten den Umstieg von 
einer fossil betriebenen Raumheizung auf ein nachhaltiges 
Heizungssystem erleichtern. Private können beispielsweise 
über diese Förderaktion bis zu 7.500€ beantragen. Für die 
Förderungsaktion „raus aus Öl und Gas“ stehen für Private 
und Betriebe insgesamt 400 Millionen Euro für den Kessel-
tausch und die Förderaktion „raus aus Öl“ zur Verfügung. 

NEU: „Sauber Heizen für Alle“ für Private 2022: Es werden 
auch einkommensschwache Haushalte bei der Umstellung 
von fossil betriebenen Raumheizungen auf nachhaltige kli-
mafreundliche Heizungssysteme unterstützt. 

Nähere Informationen zu den Förderungen unter 
www.umweltfoerderung.at

Wohnbauförderung bzw. Alternativenergieförderungen 
Land Kärnten
Auch das Land Kärnten fördert den Ausstieg aus fossilen 
Heizsystemen. Förderungen für Private können zum Bei-
spiel über das Impulsprogramm „Raus aus fossilen Brenn-
stoffen“ beantragt werden. Die Förderungshöhe beträgt 
dabei bis zu 6.000€. Die Antragstellung ist vorerst bis 
31.12.2022 begrenzt. 
Weitere Informationen unter www.wohnbau.ktn.gv.at 
Betriebe, sonstige unternehmerisch tätige Organisationen 
(auch Privatzimmervermieter), öffentliche Einrichtungen, 
Landwirte (sofern keine anderen Landesförderungen mög-
lich sind) oder gemeinnützige Vereine erhalten bei der Al-
ternativenergieförderung eine Unterstützung.

Weitere Informationen unter www.energiewirtschaft.ktn.gv.at

Wichtig: Vorab eine kostenlose Energieberatung in An-
spruch nehmen!
Qualifizierte Energieberater*innen in Ihrer Nähe finden Sie 
unter http://neteb-kärnten.at

Gemeindeförderung „ölkesselfreie Reichenau“
Die Gemeinde Reichenau verlängert die Förderaktion „öl-
kesselfreie Reichenau“ bis Ende 2022 und so können wei-
terhin zusätzliche Förderungen von max. 1.500€ für die Öl-
kesselentsorgung bei einem Heizungsumstieg von fossilen 
auf erneuerbare Energieträger beantragt werden. Auch der 
Ausbau und die Entsorgung von Öltanks bei Häusern, die 
bereits auf erneuerbare Energie umgestellt haben, werden 
mit max. 500€ je Gebäude gefördert. Förderanträge können 
bis Ende 2022 bzw. bis die Fördermittel aufgebraucht sind, 
eingereicht werden. 

Anträge erhalten Sie im Gemeindeamt Reichenau und auf 
der Homepage der Klima- und Energie-Modellregion Nock-
berge und die Um-Welt unter www.kem-nockberge.at. 

Energieeffizienzmaßnahmen in
gemeindeeigenen Gebäuden 

Im Jahr 2021 führte die Gemeinde Reichenau in Koope-
ration mit der KEM Nockberge und die Um-Welt und der 
Expertin Edith Jäger Energieberatungen bei gemeindeeige-
nen Gebäuden durch. Auf Basis dieser Energieberatungen 
diskutierten am 28.04.2022 der Bürgermeister samt Amts-
leitung, die Energieberaterin sowie der regionale Elektriker 
gemeinsam mit der KEM Nockberge über mögliche Effizi-
enzmaßnahmen bei den untersuchten Gebäuden. Themati-
sche Schwerpunkte waren die Umstellung der Beleuchtung 
auf LED sowie die Heizungsumstellung auf erneuerbare 
Energie. Fixiert wurde vorerst die Umstellung der Beleuch-
tung auf LED im Gemeindeamt.

Und weiter geht’s mit der 
KEM Nockberge und die Um-Welt
Die Klima- und Energie-Modellregion Nockberge und die 
Um-Welt startete mit Februar 2022 in die Weiterführungs-
phase II. Mit folgenden Themen wird sich die KEM in den 
nächsten drei Jahren auseinandersetzen: 
•  Energieeffizienzmaßnahmen in den gemeindeeigenen Ge-

bäuden 
• Erneuerbare Energie und Energiegemeinschaften 
• Ölkesselfreie KEM Region 
• Regionale Wertschöpfung 
• Nachhaltige Veranstaltungen und öffentliche Beschaffung 
• Müllvermeidung 
•  Sanfte Mobilität in der Region und auf dem Weg zur Schule 
• Umwelt- und Klimaschutz im Tourismus 

Ich freue mich auf weitere spannende Projekte in der KEM 
Region! Bei Fragen, Anregungen oder Wünschen bin ich 
unter folgenden Kontaktdaten erreichbar:
0699/134 59 001, julia.tschabuschnig@nockregion-ok.at
www.kem-nockberge.at

Eure KEM Managerin Julia Tschabuschnig

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 



Mitteilungen der Gemeinde

REICHENAU  9

n  KEM „Nockberge und die Um-Welt“ 
KEMts schaufeln!

Am 20. April konnten sich Ge-
meindebürger‘*innen GRATIS 
Nock-Kompost für ihre Gärten 
hinter dem Nockstadl abholen. 
Der Nock-Kompost wurde von 
der Klima- und Energie-Modell-
region (KEM) Nockberge und 
die Um-Welt in Kooperation mit 
der Peter Seppele Gesellschaft 
m.b.H. und dem AWV Spittal/
Drau in die Reichenau geliefert. 
Die Aktion wurde von den Bür-
ger*innen sehr gut angenommen 
und es wurde fleißig geschaufelt. Der geprüfte Nock-Kom-
post weist die Qualitätsklasse A+ aus. Der Nock-Kompost 
ist ein hochwertiges Produkt und unterstützt die Wider-
standsfähigkeit der Pflanzen vor Krankheiten und Schäd-
lingen. Nähere Informationen zum Nock-Kompost und zur 
Anwendung erfahren Sie unter www.nock-kompost.at.

Danke an die tatkräftige Unterstützung der Gemeindemit-
arbeiter*innen, der Peter Seppele Gesellschaft m.b.H. und 
dem AWV Spittal an der Drau. Auf Grund des großen In-
teresses wird die Aktion im kommenden Jahr wiederholt 
und das Büro der KEM Nockberge und die Um-Welt wieder 
nach draußen verlegt werden. Dann KEMts wieder alle flei-
ßig Kompost für die eigenen Gärten schaufeln.  

Eure KEM Managerin Julia Tschabuschnig
KEM „Nockberge und die Um-Welt“
Mag. (FH) Julia Tschabuschnig, 0699/134 59 001 
julia.tschabuschnig@nockregion-ok.at, 
www.kem-nockberge.at

n  Kindergarten, Volksschule und Biosphären-
parkschule Nockberge/Mittelschule –  
Änderungen Schuljahr 2022/2023

Kindergarten
Leider konnten wir nach mehrmaligen Aufforderungen und 
trotz Unterstützungsangebot durch die Gemeinde Reiche-
nau keine Person in unserer Gemeinde finden, die als Ta-
gesmutter und/oder Tagesvater tätig werden möchte. 
Da wir in unserer Gemeinde jedoch eine nicht außer Acht 
zu lassende Anzahl an zu betreuenden Kleinkindern haben, 
mussten wir eine Lösung finden. 
Mit Unterstützung der Fachabteilung des Landes Kärnten 
wurden alle für unsere Gemeinde in Frage kommenden Va-
rianten auf Basis der Anzahl der zu betreuenden Kleinkinder 
in mehreren Besprechungen diskutiert. 
Es freut uns sehr, dass wir für das Kindergartenjahr 2022/2023 
aufgrund der bisherigen Anmeldungen mit zwei alterserwei-
ternden Gruppen im Kindergarten Patergassen starten kön-
nen und somit die Betreuung von Montag bis Freitag von 
6:45 bis 15:00 Uhr angeboten werden kann. 

Nachmittagsbetreuung –  
Änderung in ganztägige Schulform 
Wie bereits berichtet, haben wir mit September 2022 mit 
dem Angebot der Nachmittagsbetreuung in den Räumlich-
keiten der Biosphärenparkschule Nockberge für Kinder von 
drei bis vierzehn Jahren gestartet. 
Das Angebot der Nachmittagsbetreuung wurde aufgrund 
des dringenden Bedarfes durch die Gemeinde Reichenau 
angeboten. Die Abdeckung der Kosten wurde zur Gänze 
von der Gemeinde Reichenau übernommen und es gab kei-
ne Förderungen durch Bund oder Land. 

Aufgrund des großen Bedarfs an nachmittags zu betreuenden 
Schülern und den geltenden Vorgaben und Richtlinien wird 
die Nachmittagsbetreuung ab dem Schuljahr 2022/2023 als 
„ganztägige Schulform in getrennter Abfolge“ angeboten 
werden. 

Ganztägige Schulform in getrennter Abfolge bis 16:00 Uhr
1-2 Tage: € 60,00/Monat 
3 Tage: € 70,00/Monat 
4-5 Tage: € 85,00/Monat 

Der Essensbeitrag ist in den vorstehenden Beiträgen nicht 
enthalten. Für das Essen werden € 6,50 pro Mahlzeit verrech-
net und durch das BÜM gemeinnützige Betreuungs-GmbH 
eingehoben. Der Essensbeitrag wird von der Gemeinde Rei-
chenau weiterhin finanziell gestützt. 
Anmerkung: Alle angeführten Preise sind Richtpreise.  
Die tatsächliche Festlegung wird per Verordnung durch den 
Schulgemeindeverband Feldkirchen kundgemacht. 
Durch die „ganztägige Schulform in getrennter Abfolge“ 
kommt es zu folgenden Qualitätsverbesserungen: 
• 1 Lernstunde pro Tag mit einer Pädagogin 
• Freizeitgestaltung durch eine Freizeitpädagogin 
• Aufbesserung der Ausstattung (Möbel etc.) 
• Zur Verfügungstellung diverser Spiele 

Sonja Pertl,
Obfrau Familien-, Sozial-, Sport- und Kulturausschuss
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n Wir trauern um:
Herbert Berger, Patergassen
Franz Pertl, Vorwald
Theresia Brandstätter, Ebene Reichenau
Gottfried Schusser, Lorenzenberg
Ludwig Madrutter, Mitterdorf
Irmgard Trattler, Vorderkoflach
Juliane Pertl, Vorwald
Johann Foditsch, Lassen

SEIT 10 JAHREN 
IN KÄRNTEN FÜR SIE DA!

n Aus dem Standesamt
Willkommen im Leben

Sophie Aigner, Vorwald

Leon Ortner, Hinterkoflach

Sandro Brunner, Vorwald

Jennifer und Martin Pertl-Neidhart, Feldkirchen

Verliebt, verlobt, verheiratet
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n Aus dem Kindergarten
Am Faschingdienstag ging es noch einmal so richtig rund 
im Kindergarten. Alle kamen in verschiedenen Verkleidun-
gen und auffallend waren die Schminkkünste der Mütter. 
Der Fasching wurde symbolisch am Aschermittwoch in ei-
ner Feuerschale verbrannt und die Fastenzeit eingeleitet. 

Mit den Kindern und Eltern im Gespräch erarbeitet, haben 
wir bis Ostern bewusst auf alles Süße am Jausenteller ver-
zichtet.
Unsere Elternarbeit „Regionale Jause“ ist ein voller Erfolg, 
die Eltern sind sehr bemüht und auch einfallsreich. Bei der 
letzten Jause im März brachte eine Mutter Kasraug´n mit 
Grantnschleck sowie Polsterzipflan mit Apfelmus. Unser 
Dank gilt allen Eltern für die lobenswerte Mitarbeit. Fo
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n Aus der Volksschule
Wintersporttage der VS Ebene Reichenau auf der Tur-
racher Höhe 16. bis 18. März 2022
Bei schönem Wetter konnten wir heuer endlich wieder 
drei erlebnisreiche und unfallfreie Tage auf der Turracher 
Höhe erleben. Die Schiläufer und Schiläuferinnen wurden 
professionell vom Team der Schischule Pertl betreut!
Am Freitag fand unser Abschlussrennen beim 
Übungswiesenlift statt. Die Tagesbestzeiten wurden von 
Matthias Pertl und Melina Trattler vorgelegt.
Wir bedanken uns bei Familie Prodinger für die Pizza + 
Getränke und beim Elternverein für die Übernahme der 
Buskosten!

Besuch vom Biosphärenpark Nockberge
Der letzte Tag vor den Osterferien stand für die dritte und 
vierte Klasse ganz im Zeichen des Biosphärenparks. 
Wir bekamen Besuch von den beiden Biosphärenpark-Ran-
gern Markus und Florian. Vier Stunden lang lernten wir den 
Biosphärenpark besser kennen. Von den Tieren und Pflan-
zen in den Nockbergen, über die bunte Vielfalt in den ver-
schiedenen Höhenstufen, bis hin zu den Menschen im Bi-
osphärenpark, war für alle etwas dabei. 
Wir freuen uns schon, wenn wir den Biosphärenpark bei der 
einen oder anderen Wanderung wieder in freier Natur erfor-
schen können. 
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n KLARES WASSER – GESUNDER MENSCH
Unsere Gemeinde ist 
bekannt für Musikalität, 
mit vielen Sängern und 
Musikern. Sie halten 
sich beim Musizieren im 
Takt, den der Dirigent 
anzeigt und dann klingt‘s 
harmonisch. Dieses im 
Rhythmus sein ist auch 
eine Grundlage für den 
ewigen Kreislauf des 
Wassers und für unsere 
Gesundheit.
Am Ufer der Gurk ste-
hend sehe ich klares, 
sauberes Wasser meist 
gemächlich fließen und spüre, wie die verdunstenden Was-
sertropfen den Bronchien und der Haut guttun. Diese Was-
sertropfen sind oft lange und weit auf Reisen bis sie auch 
in unseren Körpern landen. Geben wir ihnen im Körper die 
Möglichkeit zu fließen, wie es unserer ganz persönlichen 
Natur entspricht, so bleibt unser Körper rein und klar wie 
das Wasser der Gurk.

Wir kennen zumindest drei Arten, die das Wasser unserer 
Körpersäfte, wie Blut, Lymphe, Schweiß u.a., bewegen:
1.  Bewegen wir uns regelmäßig in unserem Rhythmus 

werden unsere Körpersäfte klar und rein bleiben. Wir 

entgiften, entschlacken und entsäuern. Regelmäßig heißt 
sportmedizinisch mindestens 3mal pro Woche in einem 
Rhythmus in dem die Atmung gefordert aber nie überfor-
dert ist. Der Dirigent der Bewegung ist die Atmung.

2.  Machen wir keine Bewegung, das trifft vor allem Leu-
te, die viel im Sitzen arbeiten, so kommt es zum Stau 
unserer Körpersäfte. Und wie das Algenwachstum und 
die Fäulnis im stehenden Gewässer bilden sich im Kör-
per Schlackenstoffe und Fäulniskeime. Diese können in 
weiterer Folge die Zellen angreifen und zu sogenannten 
Zivilisationskrankheiten wie Diabetes, Adipositas, Gicht, 
Allergien, Unverträglichkeiten uvm. führen.

3.  Bei zu intensiver, überlastender Bewegung - wir kom-
men außer Atem - bilden sich im Blut Substanzen, ähn-
lich wie Verschmutzungen bei schnell fließendem Hoch-
wasser in der Gurk. Im Körper sind das sogenannte freie 
Radikale, die wir durch Bewegung, wie in Punkt 1 be-
schrieben, wieder reinigen können. Auch durch Zufuhr 
von Vitaminen und Mineralstoffen, sogenannten Antioxi-
dantien, in angepasster Dosis, können wir diese aggressi-
ven Substanzen reduzieren. 

Verweilen wir einige Zeit am Wasser, können wir viel von 
der Unendlichkeit des Wasserkreislaufes erfahren. Ich lernte 
vom Wasser das „Vitamin L“: Lieber Langsam Lächelnd 
Laufend Leben.

Für eure Gesundheit und eine intakte Natur
Dr. Wolfgang Hofmeister

Reitangebot im Sommer bei der Heidi-Alm
Auch dieses Jahr werden unseres Ponys Clara, Beppi, Bambi und Hanni, unser Mi-
ni-Reitesel Fiffi und der Haflinger Lilly den Sommer auf Heidi’s Pony-Ranch, neben 

der Zirbenhütte verbringen.

Montag bis Freitag könnt ihr euch von Anfang Juni bis Mitte September 
unter 04275/7222 anmelden:

Schnupper-Reiten für Anfänger:
EUR 15,- (15 Minuten)

Für Anfänger geführtes Reiten am Reitplatz
EUR 30,- (25 Minuten)

Handgeführtes Pony-Spazier-Reiten über die Alm:
EUR 40,- (25 Minuten) oder EUR 60,- (50 Minuten)

Begleitete Ausritte über die Alm auf Anfrage (nur für Fortgeschrittene):
EUR 60,- (50 Minuten)

5-Tage Kurs Anfänger-Kinderreiten ab 6 Jahren
mit geführten Ausritten, Reiten in der Bahn, Pferde- und Sattelkunde

EUR 190,- (5-Tage-Kurs Montag bis Freitag, täglich 3 Stunden, max. 6 Kinder)

Weitere Infos finden Sie hier: 
https://www.heidi-hotel.at/home/kinderhotel/reitkurse

Heidi-Hotel Falkertsee GmbH
Familie Köfer, Falkertsee2, 9564 Falkert

Auch dieses Jahr werden unseres Ponys Clara, Beppi, Bambi und Hanni, unser Mi-
ni-Reitesel Fiffi und der Haflinger Lilly den Sommer auf Heidi’s Pony-Ranch, neben 
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n Gemeinsame Reise in die Demenz 
Im Rahmen der Initiative „Gesunde Gemeinde“ Reichenau 
in Kooperation mit dem Gesundheitsland Kärnten wurde 
vom Ausschuss für Familie, Sport, Kultur und Soziales, am 
2. April 2022 im Feuerwehr Sitzungssaal zu einem interakti-
ven Vortrag rund um das Thema Demenz eingeladen. 
Durch die langjährige, berufspraktische Erfahrung von Re-
nate Stuck, Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfle-
gerin, und ihr fundiertes theoretisches Wissen wurden die 
Teilnehmer:innen sehr ausführ-
lich und praxisbezogen in die 
Demenzthematik eingeführt. 
Durch eine gut gewählte Mi-
schung aus theoretischem Hin-
tergrund und Beispielen und 
berührenden Geschichten aus 
der Arbeit mit an Demenz er-
krankten Personen hat es Renate 
Stuck geschafft, dass es „mucks-
mäuschenstill“ im Sitzungssaal 
war und alle aufmerksam der 
Vortragenden zugehört haben. 

Zwischendurch gab es ein paar auflockernde und aktivieren-
de Übungen damit die Konzentration auch erhalten bleibt. 

Frau Stuck Renate hat umfangreiche Literatur und Anschau-
ungsmaterialien, wie zum Beispiel die „Demenzpuppe“ 
oder die „Singliesel“ zum Stöbern und zum Ausprobieren 
für die Teilnehmenden mitgebracht. 
Im Herbst dieses Jahres wird wieder ein Vortrag organisiert 
werden. Bitte geben Sie beim Gemeindeamt, Bacher Hei-
delies, Ihren Wunsch oder Ihr Interesse für ein Thema über 
das Sie gerne mehr erfahren möchten, bekannt. Wir freu-
en uns auch sehr darüber, Sie als Referentin begrüßen zu 
dürfen. Melden Sie sich einfach ganz ungezwungen bei der 
Gemeinde oder beim Ausschuss für Familie, Sport, Kultur 
und Soziales. 

V.l.n.r: DGKS Renate Stuck, GRin Sonja Pertl, Maria Elsba-
cher, BA - Pflegekoordinatorin

Sonja Pertl,
Obfrau Familien-, Sozial-, Sport- und Kulturausschuss

Am Samstag, 11. Juni 2022, wird 
nach 2-jähriger Pause wieder der 
Gesundheitstag Oberes Gurktal 
mit FACHVORTRÄGEN und 
GESUNDHEITS-INFOSTÄNDEN in Ebene 
Reichenau/Nockstadl stattfinden. 
Bitte Termin vormerken – weitere Informationen folgen. 
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n Aus dem betreubaren Wohnen
„Lei noch!“ hieß es am Rosenmontag für die faschingsbe-
geisterten Seniorinnen und Senioren im Betreubaren Woh-
nen. Unter den Gästen der Faschingsparty befanden sich 
Engel, Teufel, Polizisten, Kapitäne, Cowboys, Vogelscheu-
chen und eine Piratin. Auch einige Hexen und eine schwarze 
Katze ließen sich den selbst gemachten Heringssalat und die 
farbenfroh glasierten Faschingskrapfen nicht entgehen. 

Ein hoch den Jubilarinnen und Jubilaren. Unter dem 
Motto: “Man soll die Feste feiern, wie sie fallen!“, fanden im 
ersten Quartal dieses Jahres bereits einige stimmungsvolle 
Geburtstagsfeiern statt. Umrahmt von Volks- und Schlager-
musik waren hausgemachter Heringssalat, schmackhafte, 
belegte Brötchen vom Café Lotto und knusprige Pizzaba-
guettes, nur einige, der zahlreichen Köstlichkeiten, die uns 
im Gemeinschaftsraum aufgetischt wurden. 

Internet sei Dank finden sich im-
mer wieder neue Bastelideen, die 
im Betreubaren Wohnen mit viel 
Kreativität, Geduld und Finger-
spitzengefühl verwirklicht wer-
den. Aus leeren Milchpackungen, 
Kreidefarbe, Servietten, Klebstoff, 
Acryl- und Buntstiften zauberten die begabten Mieterinnen 
und Mieter kürzlich österliche Kunstwerke. Die Pflanzge-
fäße wurden mit Seramis gefüllt und mit Grünpflanzen be-
stückt. Sie zieren nun während der Osterzeit unseren Ge-
meinschaftsraum und einige Wohnungen.

Jennifer Pöcher, Alltagsmanagerin im Betreubaren Wohnen.

n  Kostenloser Sprechtag 
der Firma maierhofer 

Frau Martina Glanzer berät Sie un-
verbindlich zu folgenden Themen:
•Pflege zu Hause
•Hilfsmittel für den Alltag
•Förderungen & Zuschüsse
• Entlastung für pflegende Angehörige
• uvm.

Jeden 1. Mittwoch im Monat von 08:30 bis 10:00 Uhr, 
Sitzungssaal FF Rüsthaus, 9565 Ebene Reichenau 6
Weitere Informationen: 
Tel. 0664 8897 8898 oder glanzer@maierhofer.co.at

A-9564 Patergassen 61
Telefon (04275) 438 -  Telefax 4381
e-mail: office@schiestlelektro.at
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n  Landjugend 
Die Landjugend Kärnten zählt mit knapp 4.000 
Mitgliedern zu den größten und aktivsten Ju-
gendorganisationen Kärntens. Bei der Vielfalt an 
Veranstaltungen, Kursen, Wettbewerben, Akti-
onstagen und Jugendevents haben alle interessier-
ten Jugendlichen die Möglichkeit, Freundschaf-
ten zu schließen, sich weiterzubilden und somit 
Verantwortung im ländlichen Raum zu überneh-
men. 
Aus diesem Grund möchten wir all unsere neuen 
Mitglieder herzlich in unserem Verein begrüßen. 
Neu in unserem Vorstand sind die Schriftführe-
rin Stv. Petra Bacher, die Medienreferentin Anna 
Lena Huber sowie Agrarreferent Jakob Salbrech-
ter. Zudem möchten wir auch unserem langjäh-
rigen Mitglied und ehemaligen Obmann Florian Bacher in 
seiner „Landjugend-Pension“ alles erdenklich Gute wün-
schen. 
Unter dem Motto „Stock heil“ traten unsere Mädels Mitte 

März beim Landesentscheid Eisstock der Landjugend Kärn-
ten an. Außerdem dürfen wir freudig verkünden, dass unsere 
Landjugend Mitte Mai an dem 4er-Cup Landesentscheid 
teilnehmen wird. Nun ist es an der Zeit, die vergangenen 
zwei Jahre aufzuholen. 

Gut -> Besser-> Trachtenclubbing
Ende April fand wieder die geilste Party in den Nockber-
gen statt. Nach 600 verkauften Karten und einigen Land-
jugend Mitgliedern wurde der Nockstadel von partydur-
stigen Jugendlichen überrannt! Zufrieden blicken unsere 
Organisatoren Denise Brettner und Eckhard Steiner auf 
dieses Fest zurück. Jedoch erwarten wir im Juli bereits das 
nächste Spektakel im Stadel! Haltet euch den 23.07.2022 
frei, denn es wird eindeutig wieder legendär! Nähere Infos 
folgen…

Zudem möchten wir alle recht herzlich erinnern, dass noch 
Exemplare von unserer Mundartfibel bei den Landjugend-
mitgliedern erhältlich sind. Diese Fibel ist ein Muss für 
alle Reichenauer Bücherregale.

Tel.: 04240 / 88808
E-Mail: info@bleamlen.at

ÖFFNUNGSZEITEN:
•  Mo, Di, Fr

8:30-12:30 und 14:00-18:00
•  Mi, Do, Sa

8:30-12:30
• Sonn- und Feiertags geschlossen!
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BV Nock� eisch 
Vorwald 84, 9564 Patergassen
Tel.: 04275/301 ● Fax.: 04275 301-5
verkauf@nock� eisch.at oder o�  ce@nock� eisch.at
www.nock� eisch.at

Ö� nungszeiten: Di - Mi: 8:30 bis 12:30 ● Do - Fr: 8:30 bis 17:00 Uhr ● Sa: 8:00 bis 12:00 Uhr
Im Sommer ab 12. Juli 2022: Di - Fr: 8:30 bis 17:00 Uhr ● Sa: 8:00 bis 12:00 Uhr

Grillen…geht immer!
Wer bei der Bäuerlichen Vermarktung Nock� eisch einkau� , kann 
sich darauf verlassen, dass er beste heimische Qualitätsprodukte 
mit Bauernhofgarantie bekommt. Für die gute Fleischqualität sind 
gute Haltung und Fütterung die Grundvoraussetzung. Einmal pro 
Woche werden die Tiere von den Bauern persönlich zum Schlach-
ten angeliefert, die kurzen Transportwege und eine stressfreie 
Schlachtung sind wichtig. Gut geeignet für den Grillgenuss ist das 
fettmarmorierte, langsam gewachsene Fleisch vom Nockalmrind. 
Damit ein Steak gelingt, muss das Fleisch ca. 14 Tage im Kühlraum 
abhängen. Die Steaks in 3-4 cm dicke Stücke schneiden. Zum 
Würzen reichen Salz und Pfe� er, am besten erst kurz vor dem 
Grillen! Die Dauer des Grillvorganges hängt von der angestrebten 
Garstufe ab, nach dem Wenden benötigt das Steak nur noch kurze 
Zeit zum Fertiggrillen. Bei einer kurzen Ruhezeit nach dem Grill-
vorgang verteilt sich der Fleischsa�  gleichmäßig im Steak und es 
bleibt sa� ig und zart. Guten Appetit!

Genuss mit gutem Gewissen: 
Frisch� eisch vom Bauern aus der Region

©
 M

arion Puschitz

Am Freitag den 25.03.2022 trafen sich die Mitglieder der 
Feuerwehrjugend Patergassen um der Polizeiinspektion Pa-
tergassen einen Besuch abzustatten. Zuerst begaben sich die 
Jugendlichen in den ersten Stock des Gebäudes, um die Bü-
roräume der Polizisten zu erkunden. Danach ging es in den 
Hinterhof, wo sich die Einsatzfahrzeuge der Polizei befan-
den. Abteilungsinspektor Helmut Altmann, Gruppeninspek-
tor Heimo Egger und Gruppeninspektor Günther Steinwen-
der erklärten den Jugendlichen das polizeiliche Vorgehen der 
Spurensicherung. Dabei wurden Fingerabdrücke von einer 
aufgebrochenen Geldkassette und einem Glas sichergestellt.
Des Weiteren konnten sich die Mitglieder der Jugendfeu-
erwehr einen Überblick über die in den Fahrzeugen mitge-
führten Gerätschaften der Polizei machen. Hierzu durften 
einige Mitglieder die Spezialausrüstungen und das Sturm-

Die Ausbildner und Mitglieder der Jugendfeuerwehr Pater-
gassen bedanken sich bei den Polizeibeamten Abteilungsin-
spektor Altmann Helmut, Gruppeninspektor Egger Heimo 
und Gruppeninspektor Steinwender Günther für die sehr 
interessante und lehrreiche Besichtigung der Polizeiinspek-
tion Patergassen.

n  Die Feuerwehrjugend Patergassen besichtigt die Polizeiinspektion Patergassen
gewehr, welche von den Polizeibeamten genauestens erklärt 
wurden, tragen.
Zuletzt wurde noch das Geschwindigkeitsmessgerät der Po-
lizei, die sogenannte Laserpistole von den Jugendlichen mit 
viel Begeisterung ausprobiert.
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n  „Der beste Freund des Menschen“
Wer ist wohl in der Überschrift gemeint? 
Natürlich der Hund, und das völlig zu Recht. Aufgrund der 
Bedeutung des Hundes für den Menschen stellt auch das 
Sachgebiet „Tierschutz und – Kontrollen“ der Kärntner 
Landesregierung dieses Lebewesen im Jahr 2022 in den 
Mittelpunkt.

Als Tierschutzombudsfrau führe ich in diesem Artikel Inter-
essantes und Rechtliches zur Hundehaltung an:
Noch vor der Anschaffung muss klar sein, dass ein Hund 
nicht nur Freude bedeutet. Genaueste Erkundigungen über 
Art- und Rassespezifische Eigenschaften, Bedürfnisse und 
Verhalten sind einzuholen um negative Überraschungen 
möglichst zu vermeiden. Der nötige Zeit- und Geldeinsatz 
eines Hundehalters für seinen Hund ist nämlich enorm. Täg-
lich einige Stunden Zeit für sein Haustier zu reservieren und 
durchschnittliche Kosten für ein ganzes Hundeleben von 12 
-20 000 Euro sind beachtliche Leistungen eines Hundehal-
ters. Als Rudeltiere wollen Hunde am liebsten beim Rudel, 
sprich ihrem Menschen, bleiben. Mit ausreichender Gewöh-
nung ist zwar das „ALLEINE BLEIBEN“ trainierbar, aber 
suboptimal. 

Wenn Zeit, Geld und Geduld feh-
len, ist es „aktiver Tierschutz“ sich 
KEINEN Hund anzuschaffen!
Auf der Internetseite des Vereins 
„Tierschutz macht Schule“ sind 
wertvolle Informationen und kos-
tenfreie Broschüren, auch über 
Hunde, zu finden. Die Vereini-
gung österreichischer Hunde-
verhaltenstrainerinnen (VÖHT) 
liefert auch kompetente Informationen.
Ist die geistige Vorarbeit geschafft und eine Entscheidung 
„pro Hund“ gefallen, sieht man sich am besten in Tierhei-
men, bei Tierschutzvereinen und bei heimischen Züchtern 
um, zu denen ein persönlicher Kontakt hergestellt werden 
kann und es ausreichend Möglichkeit gibt, das Tier vor der 
Übernahme kennen zu lernen. Es kommt leider immer wie-
der zu bösen Überraschungen, wenn Hunde über unbekann-
te Stellen bezogen werden. Bei diesen Tieren ist die Wahr-
scheinlichkeit von Verhaltensstörungen oder nicht gleich 
ersichtlichen Erkrankungen, wesentlich höher.
Eine Hundezucht ist, nach dem Tierschutzgesetz, bei der 
Bezirkshauptmannschaft/dem Magistrat meldepflichtig. 
Übrigens versteht man unter Zucht u.a. jede nicht verhinder-
te Anpaarung! Auf der Homepage der Kärntner Tierschutz- 
ombudsstelle sind offizielle Kärntner Hunde- und Kat-
zenzüchter aufgelistet.

Damit ihr „Wolfsabkömmling“ andere Mitmenschen nicht 
stört, ist der richtige Umgang mit dem Tier wesentlich. Hier-
bei denke ich an die Einhaltung von Maulkorb- und Leinen-
pflicht und das Bellstopptraining (Kärntner Landessicher-
heitsgesetz und § 69 Absatz 4 des Kärntner Jagdgesetz). 
Mit einem guten Wissen zur Hundehaltung ausgestattet und 
der Bereitschaft dazuzulernen, sollte es möglich sein, dem 
„besten Freund des Menschen“ gerecht zu werden!

Mag. Dr. Jutta Wagner, Tierschutzombudsfrau, März 2022

n  Problem mit Hundekot – wir bitten die Hundhalter um dringende Beachtung!

Hundekot stinkt, gehört weder auf die Straße noch in Wald 
und Wiese! „Es ist verständlich, dass Hundebesitzer ihren 
Vierbeinern in der Natur freien Lauf lassen wollen“. Hun-
dehalter werden darauf hingewiesen, dass es äußerst rück-
sichtslos ist, Hunde an die Wiesen koten zu lassen. Durch 

den HUNDEKOT WERDEN TIER-
KRANKHEITEN ÜBERTRAGEN, die 
zur Beeinträchtigung des Wohlbefindens 
der Tiere bis hin zu Fehl- oder Totge-
burten der Kälber führen können. Wir alle 
sind an gesunden und hochwertigen Le-
bensmitteln interessiert. Das funktioniert 
nicht, wenn das Vieh durch Hundekot 
verunreinigtes Futter fressen muss.

Zur ENTSORGUNG VON HUNDE-
KOT sind Hundetoiletten   an zahlreichen 
Standorten in unserem Gemeindegebiet 
aufgestellt. 
Bitte tragen Sie aktiv zur Vermeidung von 
Verunreinigungen durch Hundekot bei, 
indem Sie BEI JEDEM SPAZIERGANG 
darauf achten, ausreichend „SACKERL“ 
verfügbar zu haben. 
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Gemeindeschimeis-
terschaft und Ver-
e insmeis terschaf t 
Schizunft Patergas-
sen/Falkert 
Am 27. Februar 2022 
fanden am Falkert die 
Gemeindeschimeis-
terschaften – Ski und 
Snowboard - sowie die 
Vereinsmeisterschaf-
ten der Schizunft Pa-
tergassen/Falkert statt. 
In altbewährter und 
kompetenter Art und 
Weise hat die Schi-
zunft Patergassen/Fal-

V.l.n.r: Hans-Peter Huber, GRin Sonja Pertl, Gemeindemeis-
terin Irmgard Aigner, Gemeindemeister Franz Pertl, Bgm. 
Karl Lessiak

n  Falkertsee: Zwei Schimeisterschaften an einem Tag!

Es entstehen:
•  7 Baugründe für die Er-

richtung von Einfamilien-
häusern werden verkauft! 
(Grundstücksgrößen: von 
531 m² bis 872m²) 

•  Weiters werden 15 
Wohneinheiten einer ge-
meinnützigen Siedlungs-
genossenschaft gebaut!

•  Lage: im Zentrum der 
Ortschaft Ebene Reiche-
nau

Bei Interesse und für wei-
tere Informationen wenden 
Sie sich bitte an Frau Petra 
Komar (Amtsleitung) unter 
E-Mail: petra.komar@ktn.
gde.at oder Tel.-Nr. 04275 
218 13

kert diese zwei Rennen am Falkert durchgeführt. Bei den 
Gemeindeschimeisterschaften gingen 66 Rennläufer:innen 
an den Start. Sowohl der jüngste Teilnehmer, Mathias Stei-
ner mit sechs Jahren als auch der älteste Teilnehmer, Fritz 
Huber, mit 76 Jahren haben in ihrer Altersgruppe jeweils 
den Sieg für sich errungen. 

Die Tagesbestzeit bei den Gemeindeschimeisterschaften wur-
de durch ihre herausragenden Leistungen bei den Damen von 
Irmgard Aigner und bei den Herren, mittlerweile schon zum 
mehr als zwanzigsten Mal, von Franz Pertl eingefahren. 

Die Gemeinde Reichenau bedankt sich bei der Schizunft 
Patergassen/Falkert für die professionelle Durchführung 
der Rennen, bei der SLF Falkert für die Zurverfügungstel-
lung der Skikarten sowie bei den Gemeinderät:innen für die 
zahlreichen Sachspenden. 

Sonja Pertl,
Obfrau Familien-, Sozial-, Sport- und Kulturausschuss

n  Wohnbauoffensive der Gemeinde Reichenau „Baulandmodell Ebene Reichenau“
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n  26. HOLZSTRASSENKIRCHTAG mit der Kärntner WALDARBEITSMEISTERSCHAFT 2022 
am Sonntag, 10. Juli 2022, in St. Urban

Mit einem ORF RADIOTAG zum THEMA – HOLZ 
– STEIN & URBANSEE und zahlreichen PRODUKT-
PRÄSENTATIONEN werden dazu alle facheinschlägigen 
Aussteller aus der Land- und Forstwirtschaft, Waldpflege-
technik, gewerblichen Wirtschaft, Holzerntetechnik, Fräch-
ter, Sägewerke, Holzbau, Zimmerer, Architekten und Bau-
herren sowie Vertreter aus Politik, Wirtschaft, Kunst und 
Kultur herzlich eingeladen. Die Anmeldungen werden von 
der Gemeinde St. URBAN gerne entgegengenommen:
E-Mail: st-urban@ktn.gde.at.

Es erwartet Sie wieder ein WALD&HOLZSPEKTAKU-
LUM der Sonderklasse mit aktivem Familienprogramm 
für JUNG & ALT aus NAH & FERN

25. Kärntner Waldarbeitsmeisterschaft in St. Urban
Nach zweijähriger Unterbrechung wird im Rahmen des 
26. Kärntner Holzstraßenkirchtages am Sonntag, dem 
10. Juli 2022 in der Gemeinde St. Urban die 25. Kärntner 
Waldarbeitsmeisterschaft stattfinden. Dabei geht es einer-
seits um einen sportlich fairen Wettkampf und andererseits 
um die Präsentation einer qualitativ hochwertigen und un-
fallfreien Waldarbeit, verbunden mit einer nachhaltigen und 
ökologischen Waldbewirtschaftung.

Die Wettkämpfer werden an sieben Stationen ihr Programm 
absolvieren. Mit den Disziplinen:
• Fallkerb und Fällschnitt
• Kettenwechsel
• Kombinationsschnitt
• Blochrollen
• Durchhacken
• Zielhacken
• Geschicklichkeitsschneiden
gibt es wieder, die gewohnt anspruchsvollen Bewerbe.

Ausschlaggebend für Höchstpunkte sind Präzision, Arbeits-
sicherheit und Schnelligkeit. Teilnahmeberechtigt ist jeder, 
der die erforderlichen Fertigkeiten im Umgang mit den für 
den Wettkampf erforderlichen Werkzeugen, insbesondere 
der Motorsäge hat. 

Folgende Titel werden an diesem Tag vergeben:
• Der Kärntner Waldarbeitsmeister 2022
• Die Kärntner Waldarbeitsmeisterin 2022
• Kärntner Waldarbeits-Mannschaftsmeister 2022
• Landesentscheid Forst Kärntner Landjugend
• Gästeklasse Einzelwertung

Jeder Teilnehmer erhält einen Preis. Die Bestplatzierten ge-
winnen wertvolle Sachpreise wie z. B. eine Profi-Motorsäge.
Wir laden Sie herzlich ein und würden uns über Ihre aktive 
Teilnahme als Wettkämpfer freuen. Nähere Informationen 
erhalten Sie unter: www.fastossiach.at od. Tel.: 04243 2245.

Kommen Sie zum 26. Holzstraßenkirchtag nach St. Urban 
und überzeugen Sie sich von der exzellenten Arbeit und 
dem guten Image unserer Waldprofis.
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n Kärntner Holzstraße wieder aktiv 
Bei guter Aufbruchstimmung und gespickt mit neuen Ide-
en wurde bei der Jahresvollversammlung der Kärntner 
Holzstraße im März 2022 in St. Urban der langjährige 
Gründungsobmann Günter Sonnleitner von den Bürger-
meistern der 17 Mitgliedsgemeinden zum neunten Mal in 
Folge für weitere 3 Jahre einstimmig wiedergewählt. 

Seit dem Gründungsjahr 1995 wurden über das Holzstras-
senbüro Gnesau insgesamt knapp 2000 private und öffent-
liche Holzbauprojekte betreut. Diese Holzbauprojekte mit 
einem Investitionsvolumen von über € 8 Mio. konnten zur 
Zufriedenheit der Bauwerber auch aus öffentlichen Mitteln 
von EU-Bund-Land und Gemeinden unbürokratisch zum 
Nutzen der Bauherrn gefördert werden.

Durch die Globalisierung und nunmehrige Klimaänderung 
verstärkt sich das Naturbewusstsein vieler Menschen, wes-
halb die Wirkungen des Waldes und seine Produkte wie 
Holz - Sauerstoff - Wasser - Schutz - Öko - und Erholungs-
funktion in seiner genialen Vielfalt stark an Bedeutung ge-
winnen werden. Holz als heimische, stets nachwachsende 
CO2 – bilanzneutrale Ressource ist als Bau- und Rohstoff 
sowie die Energienutzung eine unschlagbare Alternative zu 
CO2 getriebenen fossilabhängigen Baustoffen und Energie-
trägern.

Dank Unterstützung von LR Ing. Daniel Fellner ist über 
das Holzstraßenbüro Gnesau auch weiterhin eine Förde-
rung von privaten und öffentlichen Holzbauprojekten wie 
bisher, im Wege eines Interkommunalen Projektes aus Lan-
des- und Gemeindemitteln möglich. Anträge dazu sind über 
die örtliche Gemeinde zu stellen. 

Unser Wald und der Baustoff Holz kann als Alternative zu 
CO2 treibenden fossilbasierten Baustoffen und Energieträ-
gern einen wesentlichen Beitrag zum Klimawandel leisten.
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n  „Altes Wissen neu entdeckt“
Kräuterwanderung
Wissen über die Heilwirkung der Wildkräuter ist kostbares 
Gedankengut der einheimischen Bevölkerung. In Beglei-
tung eines Biosphärenpark-Rangers erfahren Sie bei dieser 
Wanderung viel Wissenswertes darüber. 
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• professionell geführte Wanderung
• Wissensvermittlung rund um die Zirbe
•  Interessantes Wissen zu Fauna und Flora sowie den kul-

turellen Besonderheiten im UNESCO Biosphärenpark 
Kärntner Nockberge

• Basteln eines „Zirbenduftsäckchens“ zum Mitnehmen

Donnerstags, vom 7. Juli bis 8. September 2022
Treffpunkt 10 Uhr, Talstation Kornockbahn Turracher Höhe
Anmeldung und weitere Information:
Tel. 04275 665, E-Mail: nockberge@ktn.gv.at

• professionell geführte Wanderung
•  Einblick in die Vielfalt der heimischen Alpenkräuter und 

Informationen zu deren Verwendung und Heilwirkungen
• Herstellung einer „Pechsalbe“ zum Mitnehmen

Dienstags, vom 5. Juli bis 6. September 2022
Treffpunkt 10 Uhr, 
Talstation Panoramabahn Turracher Höhe
Anmeldung und weitere Information:
Tel. 04275 665, E-Mail: nockberge@ktn.gv.at

Zirbenwanderung
Geführte Wanderung mit einem Biosphärenpark-Ranger, in-
teressantes Wissen rund um den Charakterbaum der Nock-
berge ist dabei zu erfahren. 

Bergfrühling in St. Lorenzen
Begleitet von einem Biosphä-
renpark-Ranger erwandern Sie 
ein besonders schützenswertes 
Naturjuwel im Biosphärenpark Nockberge. Wenn im „St. 
Lorenzener Hochmoor“ im Frühling die Tierwelt erwacht 
und die Pflanzen im Moor zu blühen beginnen, wird dies zu 
einem einmaligen Naturerlebnis. Weiter geht´s durch ein-
drucksvolle Bergwälder bis zur Kirche St. Anna oberhalb des 
Bergbauerndorfes St. Lorenzen. Und danach ist Zeit für eine 
regionale Jause mit Köstlichkeiten der heimischen Bauern.

Samstags, vom 18. Juni bis 2. Juli 2022
Treffunkt 10 Uhr, Pfarrkirche St. Lorenzen
Anmeldung und weitere Information:
Tel. 04275 665, E-Mail: nockberge@ktn.gv.at

n  Besuch aus der Gemeinde Nersingen
Die Musiker der Jugendkapelle 
Nersingen/Fahlheim aus unserer 
Partnergemeinde in Deutschland 
waren Ende April für ein Wochen-
ende zu Besuch in der Gemeinde 
Reichenau. Am Falkert wurde 
musiziert und geprobt und entstanden bei einem Spazier-
gang „mit Schneefall“ zahlreiche winterliche Fotos. Der 
Wochenmarkt am Samstag in Feldkirchen war der nächste 
Treffpunkt und wurde dieser durch ein Konzert der Jugend-
kapelle musikalisch umrahmt. Am Nachmittag wartete die 
nächste Herausforderung und konnten die Jungmusiker 
ihre Kletterkünste im Kletterpark in Ossiach erproben.
Am Abend besuchten sie das Konzert der Trachtenkapel-
le Ebene Reichenau und des Volksliedchores in der CMA 
Ossiach. Bei einem Treffen mit den Jungmusikern der TK 
Ebene Reichenau ist der Abend ausgeklungen.
Am Sonntag war nach erlebnisreichen Tagen wieder Ab-
schied zu nehmen und ging es wieder in die Heimat nach 
Nersingen.
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